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Herren Kreisklasse C Staffel 3

SG Heidelberg-Neuenheim V : TSG Rohrbach 1889 II 
Dienstag, 18.10.2022, 20:15 Uhr

Sieg für die SG Heidelberg-Neuenheim V

Auch dank Cornelia Pendorf, welche ungeschlagen blieb, konnte die SG Heidelberg-Neuenheim V
das Heimspiel gegen die TSG Rohrbach 1889 II in der Herren Kreisklasse C Staffel 3 mit 7:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Hartmut Molling das für die Mannschaft siegbringende Einzel
bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Seefried /
Molling beim 2:3 gegen Hoffmann / Schlag. Beim wenig später folgenden 11:8, 11:4, 11:9 gegen
Bachert / Vogel fanden Jaekel / Pendorf wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Es dauerte
eine Weile, bis Ulrich Seefried seine 2:3-Niederlage gegen Loris Bachert hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Beim folgenden 3:0
gegen Thomas Hoffmann fand Dietrich Jaekel von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Hartmut Molling den Gastspieler David Vogel in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Cornelia Pendorf hatte im Match gegen
Siegmund Schlag am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der SG Heidelberg-Neuenheim V und der TSG
Rohrbach 1889 II in die Box. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Ulrich Seefried gegen
Thomas Hoffmann bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Ulrich Seefried zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Seefried mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Keinen
Punkt beisteuern konnte Dietrich Jaekel im Spiel gegen Loris Bachert, das 0:3 verloren ging. Da war
final wirklich nichts zu holen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Hartmut Molling den Gastspieler Siegmund
Schlag in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Recht kurzen Prozess machte
danach Cornelia Pendorf beim 3:0 mit David Vogel. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu
einem finalen Ergebnis von 7:3 für die SG Heidelberg-Neuenheim V.

Durch diesen Sieg hat die SG Heidelberg-Neuenheim V in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.10.2022
gegen die DJK 1927 Dossenheim IV bevor. Für die TSG Rohrbach 1889 II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTV Mühlhausen VII am 15.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 6:2 geht.

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim V

Doppel: Seefried / Molling 0:1, Jaekel / Pendorf 1:0 
Einzel: U. Seefried 1:1, D. Jaekel 1:1, H. Molling 2:0, C. Pendorf 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.10.2022 (23:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TSG Rohrbach 1889 II
Doppel: Hoffmann / Schlag 1:0, Bachert / Vogel 0:1 
Einzel: T. Hoffmann 0:2, L. Bachert 2:0, S. Schlag 0:2, D. Vogel 0:2


